
                    

 

 

Die Mühltaler   

Bürger, die bewirken und bewegen 

Menschen, die Politik beleben 

Willkommen bei der Wählergemeinschaft „Die Mühltaler“ 

 

Wir, „Die Mühltaler“ sind Bürger, die in der Gemeinde mehr bewirken bzw. bewegen wollen. 

Sie sind Menschen, die durch Hinsehen, Aufklären und Mitmachen die Kommunalpolitik 

beleben wollen. So soll durch die öffentliche Meinung erkennbar werden, dass wir positiven 

Einfluss auf die Gestaltung und Entwicklung unserer Gemeinde nehmen wollen. 

 

Fehlplanungen, Misswirtschaft und Inkompetenz wollen wir durch rechtzeitige Aufklären und 

Einbeziehen der Bürger entgegentreten. Wir WOLLEN, und das KÖNNEN wir (weil wir auf 

keine PARTEIRICHTLINIEN Rücksicht nehmen müssen) auch tun, alle demokratischen 

Mittel einsetzen, um der Durchsetzung etwaiger Forderungen, Nachdruck zu verleihen 

(Petitionen, Demonstrationen, Sammlung von Unterschriften usw.). Schwerpunktmäßig 

wollen wir uns aber zunächst im Rahmen von Informationsveranstaltungen und 

Pressemitteilungen ins GESPRÄCH bringen, um Mitmacher zu gewinnen. 

Mitmachen bedeutet, sich bei uns namentlich als „Mühltaler“ zu bekennen.  

Die Bürger wollen gefragt werden“ und genau das wollen wir tun. Wir werden die Mühltaler 

Bürger fragen, was sie überhaupt wollen und genau diese Antwort wollen wir dann mit all uns 

zur Verfügung stehenden Mitteln und unserer Kraft umsetzen. 

 

Warum es uns geben sollte, ja geben muss 

 

Wir erfahren täglich über die Medien (Rundfunk, Fernsehen und die Tagespresse), wie 

Bürger denken und was sie wollen. Aber wir sehen auch wie die „Volksvertreter“ 

letztendlich mit diesem Wissen umgehen. (Beispiele: Darmstadt - Darmstadtium, Darmbach-

Renaturierung, Nordostumgehung, U21 in Stuttgart) 

Doch nicht nur außerhalb von Mühltal werden manche Entscheidungen getroffen, die 

sicherlich niemals die mehrheitliche Zustimmung der Bürger gefunden hätten, hätte man 

diese zuvor gefragt. Es bedarf also mehr Transparenz und Bürgernähe. Dafür wollen wir 

eintreten und wenn wir gewählt werden, wollen wir versuchen, diese zu gewähren. 

 

 

 



                    

 

 

 

 

Was uns von den etablierten im Parlament vertretenen Parteien unterscheidet 

 

Wir dürfen und können anders sein, doch wir sind auf Ihre Unterstützung angewiesen. Wir 

sind parteiunabhängig und nicht gebunden an überregionale Richtungsvorgaben. Wir 

unterliegen keinen Zwängen, um kommunal-, kreis-, landes- oder bundeskonform zu sein. Im 

Interesse von Gemeinwohl und Bürgernähe können und werden wir Anträge und Vorhaben 

der übrigen demokratischen Parteien unterstützen, wenn diese für Mühltal sinnvoll sind. So 

können wir heute mit der einen und morgen mit den anderen Parteien zusammenarbeiten. 

Wir werden jedoch unser Gewicht immer auf der Seite der Waagschale einbringen, die 

Mühltal am meisten dient. 

Wir wollen: 

 Aufklären und informieren 

 Hintergründe erhellen 

 Zusammenhänge erklären 

Letztlich  wollen wir möglichst viele Bürger für Politik interessieren, aktivieren und 

mobilisieren. Aussagen wie 

 „ ... das „wir“ gewinnt“ oder 

 „ ... gemeinsam sind wir stark“ 

 „ ... Einer für alle, alle für einen“  u.v.m. 

wollen wir wieder einen Sinn und neuen Inhalt geben. 

Wir verstehen uns als demokratisch und bürgernah. Wir wollen versuchen, mit unseren 

Meinungen Mehrheiten zu gewinnen. Mit diesen Mehrheiten wollen wir etwas bewegen und 

das ist unser ZIEL. Bürgerwille soll die Politik bestimmen. 

Gründe und Ziele 

Kampf der Politikverdrossenheit 

Wir befinden uns heute in einer politischen Situation, die wir nicht länger hinnehmen und 

akzeptieren wollen. In der Politik werden oft auf allen Ebenen realitätsferne Entscheidungen 

getroffen. Uns allen werden die negativen Folgen solcher Entscheidungen zugemutet. Man 

macht was opportun ist!  

Deshalb gilt es aktiv zu werden. Dafür sind wir, „Die Mühltaler“, da. Darum ist jeder dazu 

aufgerufen, selbst aktiver „Mühltaler“ zu werden. Auch Du! 

KOMMT UND MACHT MIT!   JE MEHR WIR SIND!   JE MEHR ERFOLG HABEN WIR! 

Bei uns WÄHLEN Sie richtig. 

Die Mühltaler, im August 2010 


